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müssen auf ihr Verlangen zu dem zur Verhandlung stehen­
den Gegenstand jederzeit gehört werden.

(2) Die Volkskammer kann bei besonderem Anlaß Ab­
geordnete aus ihrer Mitte beauftragen, die Meinung der 
Volkskammer in der Länderkammer darzulegen; das glei­
che Recht steht der Länderkammer zur Darlegung ihrer 
Meinung in der Volkskammer zu. Die Länderkammer kann 
gegebenenfalls Mitglieder der Landesregierungen beauftra­
gen, den Standpunkt ihrer Regierung in der Volkskammer 
darzulegen.

Artikel 80
(1) Die Artikel 67 ff. dieser Verfassung über die Rechte 

der Abgeordneten der Volkskammer gelten entsprechend 
für die Abgeordneten der Länderkammer.

III. Gesetzgebung

Artikel 81
(1) Die Gesetze werden von der Volkskammer oder un­

mittelbar vom Volke durch Volksentscheid beschlossen.

Artikel 82
(1) Die Gesetzesvorlagen werden von der Regierung18, 

von der Länderkammer oder aus der Mitte der Volkskam­
mer eingebracht. Über die Gesetzentwürfe finden minde­
stens zwei Lesungen statt.

18. vgl. das Gesetz über den Ministerrat der Deutschen Demokra­
tischen Republik vom 16. 11. 1954 (GBl. S. 915), abgedruckt in
Teil II unter Zifï. 2.


